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PRÜFZEUGNIS Nr. 120001925.15-02 
  1. Ausfertigung 

Auftraggeber 

Dorma GmbH & Co. KG  
Breckerfelder Str. 42-48 

D-58256 Ennepetal 

Auftragsdatum: 24.06.2010 

Eingang der Probe: 24.06.2010 

Datum der Prüfung: 05.07.2010 bis 
10.07.2010 

Auftrag 

Prüfung von elektrisch betriebenen Feststellvorrichtungen (Haftmagnete) für Feuer- und Rauchschutztüren nach 
DIN EN 1155: 2003-04. 

Beschreibung der Proben 

Elektrisch betriebene Feststellvorrichtungen „Dorma EM“ in Verbindung mit Türschließern gem DIN EN 1154. 
Die Montage der Haftmagnete erfolgt gemäß Anlagen 1 bis 3. 

Beschreibung der Prüfung und Prüfungsergebnisse 

Siehe Prüfbericht Nr. 120001925.15-01. 

Beurteilung der Prüfergebnisse und Klassifizierung 

Die folgenden elektrisch betriebenen Feststellvorrichtungen „Dorma EM“ entsprechen der  
DIN EN 1155: 2003-04 und sind gem. Abs. 4 wie folgt zu klassifizieren: 

Herstellbezeichnung Anker/Zubehör Klassifizierungsschlüssel 

Elektromagnete 

EM 100 G/U/A 24 V AC/DC 

MAG Anker mit Grundplatte 
MAG Anker mit Kugelgelenk 

MAT Anker mit Teleskop 
MAW Anker mit Winkelverstellung 

3 5 
3 
7

1 1 3 
 

Elektromagnete 

EM 500 G/U/A 24 V AC/DC 

MAG Anker mit Grundplatte 
MAG Anker mit Kugelgelenk 

MAT Anker mit Teleskop 
MAW Anker mit Winkelverstellung 

3 5 
3 
7

1 1 3 
 

Die bauaufsichtlichen Bestimmungen zur Verwendung von Feststellanlagen an Feuerschutzabschlüssen sind 
zu beachten. 

Dortmund, den 16.08.2010 
Im Auftrag 
 
 
 
 
 
 
Dipl.-Ing. Jansen 
Prüfstellenleiter 
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